
„Kurze Stellungnahme“ zum Haushalt  - Keine Haushaltsrede 
 
des Vorsitzenden der Kreistagsfraktion GFL + WfU, 
Prof. Dr. Johannes Hofnagel  
am 25. Februar 2021 (es gilt das gesprochene Wort)  
 
 
 
 
Sehr geehrter Landrat,  
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
 
die Corona-Pandemie gebietet möglichst wenige und möglichst kurze Präsenz-
Sitzungen. Deshalb werde ich heute – ebenso wie einige Vorredner - keine 
klassische Haushaltsrede halten. Hier nur eine kurze Stellungnahme zum 
Haushalt des Kreises Unna. 
 
Wir haben den Haushalt 2021 beraten. Wir tragen ihn mit. Wir raten aber zu 
drei drei wesentlichen Verbesserungen. Hierzu haben wir entsprechende 
Anträge eingebracht oder werden in den nächsten Monaten auf diese 
Verbesserungen hinwirken.  
 
 
Drei bedeutende Verbesserungen sind festzuhalten: 
 
 

1. Weitere finanzielle Entlastung der kreisangehörigen Städte und 
Gemeinden: 
Das Eigenkapital ist in den Jahren 2011 bis heute von 2,7 Mio. Euro auf 
rund 58 Euro aufgebaut worden. Gleichzeitig kämpfen viele Kommunen 
im Kreis um das finanzielle Überleben und weisen überhaupt kein oder 
nur noch geringes Eigenkapital aus. Dies ist eine finanzielle Schieflage. 
Mehr finanzielle Fairness ist mit Blick auf den umlagefinanzierten 
Kreishaushalt angesagt. Das Eigenkapital bzw. die Ausgleichsrücklage ist 
zurückzuführen und zwar so, dass gleichzeitig die Städte und Gemeinden 
durch eine entsprechend reduzierte Kreisumlage profitieren können. 
 
 



2. Personelle Aufstockung im Bereich Veterinärwesen, Tierschutz, 
Verbraucherschutz: 
Unsere Prüfungen haben ergeben, dass in diesem Bereich die 
Personaldecke zu dünn ist. Damit hier zukünftig die Aufgaben noch 
besser erbracht werden können, sollte hier sofort zumindest ein 
Veterinärmediziner eingestellt werden. 
 
 

3. Mehr Aktivitäten und Investitionen in die Bereiche Umwelt, Natur, 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz:  
Der Klimawandel bedroht unseren Planeten. Wir müssen gegensteuern. 
Darauf werden wir in den nächsten Monaten und Jahren besonders 
achten und hinwirken.  
 
 

Sehr geehrter Herr Landrat, sehr geehrte Damen und Herren,  
 
das von vielen Fraktionen hier heute geäußerte Angebot der Zusammenarbeit 
nehmen wir an und auch wir reichen Ihnen die Hand zur Zusammenarbeit. 
Lassen Sie uns gemeinsam für den Kreis mehr erreichen und insbesondere die 
aufgezeigten Verbesserungen für den Kreis Unna gemeinsam umsetzen, damit 
es dem Kreis und seinen kreisangehörigen Kommunen zukünftig besser geht.  
 
Wir danken dem Landrat, dem Kreisdirektor und dem gesamten 
Verwaltungsteam für die geleistete Arbeit, die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und schauen trotz Pandemie hoffungsvoll und zuversichtlich 
mit Ihnen gemeinsam in die Zukunft. 
 
Die aktuelle Wahlperiode hat gerade erst begonnen. Lassen Sie uns in der vor 
uns liegenden Zeit gemeinsam Gutes für unseren Kreis auf den Weg bringen. 
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.  
 
 
Lünen/Kamen/Unna, 25. Februar 2021 


